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(Fortsetzung von Artikel 1693, S. 1) Rudolf Steiner: " … Es handelt steh darum, daß der Trieb entstand in einer 

Anzahl von Wesenheiten der dritten Hierarchie, selbständige innere Lebendigkeit zu entwickeln. Alles übrige 

war nur Folge, war nur Konsequenz dieses Triebes. Aber was war diese Folge? Diese Folge war im Grunde 

genommen etwas Furchtbares; die Verleugnung des eigenen Wesens, die Unwahrheit, die Lüge. Sehen Sie, 

darum handelt es sich, daß Sie verstehen, daß die Geister der dritten Hierarchie, welche diesen Trieb erlangt 

haben, das, was sie dann taten, nicht etwa getan haben, um zu lügen, sondern um der Entwicklung eines eigenen 

Lebens willen, aber mit dieser Entwickelung eines Eigenlebens mußten sie die Konsequenz auf sich nehmen, 

Geister der Unwahrheit, Geister der Verleugnung der eigenen Wesenheiten, Geister der Lüge mit anderen 

Worten, zu werden."                       Die geistigen  Wesenheiten …, GA 136, 8. 4. 1912, S. 99-101, Ausgabe 1984 

 

Herwig Duschek, 16. 5. 2015        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

1697. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

"Jesuiten", "Mormonen" und andere "Brüder": – 

       Gegner Rudolf Steiners  (Teil 13) 
 
    Christian Clement – Henning Kullak-Ublick "Bund der Waldorfschulen" – Ist die BR"D" ein Staat?  

 

  Johann S. Bach: Aus der Kantate "Ein feste Burg ist unser Gott", BWV 80 (SE-46): S. 4 

 

Eine Sache aus dem Clement-"Sumpf" sei noch erwähnt. Im Zusammenhang mit dem Gladio-

Massaker in Paris
1
 schrieb der Mormonen-Professor im Goetheanum, dem Fachorgan der 

sogenannten "Anthroposophischen Gesellschaft" unter dem Titel:
2
   

 

   
 

 … Rudolf Steiner bietet keine gesellschaftlichen Rezepte, wie den Menschen die Furcht vor 
der Freiheit genommen werden kann … 

 

Neben dieser grandiosen Dummdreistigkeit (auch Rudolf Steiner war "Charlie" [s.o.]) 

behauptet Christian Clement, daß Rudolf Steiner den Menschen keine Anleitung – der Begriff 

"Rezept" ist schließlich vieldeutig – gegeben hätte, … wie den Menschen die Furcht vor der 
Freiheit genommen werden kann … 
Die ganze Anthroposophie ist ein Heilmittel (und damit durchaus ein … gesellschaftliches 
Rezept). Außerdem gab Rudolf Steiner für Deutschland (1917-1920, bzw. 1921 für 

Oberschlesien) ganz klar – als  "Rezept" – die Dreigliederung des sozialen Organismus, mit 

dem … die Furcht vor der Freiheit hätte überwunden werden können. 

 
Der Jesuitismus und jede Sekte (wie z.B. die Mormonen

3
) wollen den Menschen in Furcht 

halten und in der Illusion lassen, daß es keine Möglichkeit gebe, zur Freiheit zu gelangen … 

                                                 
1
 Siehe Artikel 1622-1641 

2
 Das Goetheanum, Nr. 3, 16. Januar 2015, S. 3 

3
 Siehe Artikel 1687, 1688 (S. 4/5), 1689 (S. 1-3), 1690 (S. 1-4), 1691 (S. 1-4), 1692, 1693 (S. 1-5), 1694, 1695, 

1696 (S. 1-3). Hinzu kommt: … Von autorisierter freimaurerischer Seite (ist) die zeitweilige Zugehörigkeit und 
Prägung der ersten Führer der Mormonen (Joseph Smith, Brigham Young u.a.) in einer Freimaurer-Loge be-
zeugt … (Mitteilungen aus der anthroposophischen Bewegung, Nr. 128 – Sommer 2014, S. 40. In Zusammen-
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Schnitt. Ich komme auf die sogenannten "Waldorfschulen"
4
 zurück,

5
 bzw. den Bund der 

Freien Waldorfschulen.  
 

 

Henning Kullak-Ublick ist Vorstandsmitglied des 

Bundes der (sogenannten) Freien Waldorfschu-
len und Mitherausgeber der Erziehungskunst. 6 

Seine geradezu verdummende Broschüre
7 (s.li., – 

sie könnte selbst der Bild-Zeitung Konkurrenz 

machen –) werde ich nachfolgend behandeln. 
 

Nicht ungeschickt benutzt Henning Kullak-

Ublick das Thema Reichsbürgerbewegung,
8
 um 

indirekt Globalisierungsgegner, Geheime-
Weltmacht-Gegner, Anti-Zionisten und 

kritische Freigeister zu verleumden und 

abzustrafen, indem er diese in den "Topf" 

Reichsbürgerbewegung (oder Reichsideologie) 

"wirft". Er schreibt auf S. 5: 

 
… Denn der Kern der Reichsideologie ist 
reaktionär und antimodern: Völkische „neue 
Gemeinschaften" sollen als Lösung für die 
falsch vorgestellten Probleme einer globalisier-
ten Welt herhalten; Demokratie und öffentliche 

Meinungsbildung werden als Maske einer Weltverschwörung abgelehnt; antisemitische 
Einkreisungsparanoia wird als „Systemkritik" ausgegeben. Besonders wenn sich 
Reichsideologen nicht als „rechts", sondern als „Aussteiger" und kritische Freigeister 
präsentieren wollen, ist Vorsicht geboten. 
 

In den nachfolgenden Sätzen kritisiert Herr Kullak-Ublick indirekt die "Friedensbewegung", 

die "Montagsmahnwachen",
9
 linke Anti-Imperialisten, Anti-Amerikanisten und wiederum 

Globalisierungs-Gegner, weil es "Schnittstellen" mit der Reichsbürgerbewegung gibt (S. 7):  

… Ob „Reichsbürger"-Ideologie vorliegt oder nicht, muss freilich am Einzelfall entschieden 
werden. Diese Ideologie muss nicht mit Aufrufen zu Rassismus und Gewalt, sondern kann 
offenbar auch mit dem Selbstbild einer „Friedensbewegung" verbunden werden: 

                                                                                                                                                         
hang mit der Buchbesprechung: LENNHOFF/POSNER: Internationales Freimaurer-Lexikon. Unveränderter 

Nachdruck der Ausgabe: Amalthea-Verlag, Wien 1932/1975) 
4
 Der Geist der Waldorfpädagogik ist schon längt aus besagten Schulen "ausgetrieben" (vgl. meine Schrift Der 

innere Impuls der Waldorfpädagogik). Als Waldorflehrer, Heileurythmist und Heilpädagoge wage ich zu 

behaupten: es gibt keine wirklichen Waldorfschulen – es gibt aber gute Waldorflehrer. Daher ist die "Waldorf-

schule" (auch wegen dem Epochen-Unterricht, Eurythmie, usw.) immer noch besser als die Staatsschule. 
5
 Siehe Artikel 1696 (S. 4) 

6
 http://de.wikipedia.org/wiki/Henning_Kullak-Ublick 

7
 Henning Kullak-Ublick, 1. Januar 2015, Bund der Waldorfschulen 

http://www.waldorfschule.de/fileadmin/downloads/blickpunkte_reader/Reichsbuerger_web.pdf 
8
 Den Begriff Reichsbürger halte ich nicht für geglückt, da die Deutsche Reichsgründung 1871 nichts mit dem 

wahren Deutschtum zu tun hat (siehe Artikel 82, S. 9 und 939, S. 5).  

Deutsches Reich war der Name des deutschen Nationalstaates in den Jahren zwischen 1871 und 1945 und zu-
gleich auch die staatsrechtliche Bezeichnung Deutschlands … http://de.wikipedia.org/wiki/Deutsches_Reich 

Nichtsdestotrotz vertreten die Reichsbürger (z.T.) eine Geschichtsauffassung – wie „BRD-GmbH“, kein 

Friedensvertrag (usw.) –, die durchaus den geschichtlichen Tatsachen entspricht (s.u.). 
9
 Die berechtigten „Montagsmahnwachen" (s.u.) wurden von der Pegida-Bewegung abgelöst, die offensichtlich 

deswegen lanciert wurde … 
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Ausgehend beispielsweise von der Annahme, Deutschland befinde sich eigentlich noch im 
Zweiten Weltkrieg. Auch an den neu-rechten „Montagsmahnwachen"10 haben „Neudeutsche" 
bzw. „Reichsbürger" mitgewirkt und nicht selten Aufmerksamkeit gefunden. Ihr Gedankengut 
scheint in der radikalen Rechten ebenso anschlussfähig wie in Teilen der antiimpe-
rialistischen Linken. Wichtige Anschlussstellen sind hier Antiamerikanismus und Angst vor 
der Globalisierung. 
 

Auch die Chemtrail-"Mind-Control"-Geheimdienst-Gegner und die Geschichts-Aufklärer 

bekommen "ihr Fett ab": 

(S. 9) … Im Folgenden sollen einige klassische Behauptungen von „Reichsbürgern" kritisch 
dargestellt werden, um zu zeigen, welche Grundelemente in vielen reichsideologischen 
Kontexten geteilt werden. Zentral ist dabei der Aberglaube und der versuchte Nachweis, dass 
die Bundesrepublik Deutschland nicht existiere, was dann ein „Deutsches Reich", was immer 
das im Einzelfall sein soll, legitimiere. … 
Wer diese Annahmen in Frage stellt oder entkräftet, bekommt oft deren ideologischen 
Charakter zu spüren: Man wird als Opfer einer esoterischen Massenmanipulation durch 
Geheimdienste, „Chemtrails" oder andere technologische und Psycho-Verfahren dargestellt.  
 

Hier behauptet Henning Kullak-Ublick ohne jeglichen Nachweis (bzw. Fallbeschreibung), 

daß, wenn man in einer Diskussion die Nicht-Existenz der Bundesrepublik Deutschland in 

Frage stellen würde, man postwendendend den … ideologischen Charakter zu spüren bekäme 

(usw.). 

 

 
 Zu dieser Frage: http://equapio.com/de/politik/ist-deutschland-ein-staat-oder-ist-die-brd-eine-gmbh/ 

                                                 
10

 Wie die Mainstream-Presse drängt Kullak-Ublick die „Montagsmahnwachen" in die "rechte Ecke", obwohl … 
es sich bei diesen … nach Darstellung der Organisatoren … um eine politisch nicht gebundene Bewegung 
(handelt), die lediglich der Meinungsbildung diene … Als Mahnwachen für den Frieden (auch … 
Friedensmahnwachen, … Montagsdemonstrationen 2014 oder Montagsmahnwachen) werden Mahnwachen 
bezeichnet, die seit dem 17. März 2014 in zahlreichen Städten Deutschlands und Österreichs zumeist montags 
stattfinden … Die Mahnwachen verstehen sich explizit als weder rechts noch links und sehen sich selbst in der 
Tradition der Montagsdemonstrationen 1989/1990 in der DDR und der Friedensbewegung. 
http://de.wikipedia.org/wiki/Mahnwachen_f%C3%BCr_den_Frieden 
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Nun verknüpft der Vorständler des Bundes der Freien Waldorfschulen (H. Kullak-Ublick) 

einige Geschichtsphänomene (s.o., Frage) mit der Reichsideologie – als ob diese nicht auch 

unabhängig von den Reichsideologen bestehen würden und untersuchenswert wären (s.o.): 

 

(S. 10) … Die Behauptung, mit der Reichsideologen die Existenz und das Vorrecht ihres 
„Deutschen Reichs" legitimieren, ist natürlich zwangsläufig darin, dass die Bundesrepublik 
Deutschland nicht existent sei. Näher wird die Bundesrepublik als Produkt der großen Welt-
verschwörung ausgegeben. Schlagwort für diese Vorstellung ist die Behauptung, die Bun-
desrepublik habe keine Souveränität, d.h. sie handle vollständig fremdgesteuert. Wie auch 
immer hier argumentiert wird, der Kern der Aussage ist (angeblich) falsch:  
Die DDR bekam ihre Souveränität durch eine UdSSR-Erklärung aus dem Jahr 1954, die BRD 
gilt als souverän seit dem Deutschlandvertrag von 1955 … 
 
Hier behauptet Herr Kullak-Ublick, daß die DDR ab 1954

11
 wirklich ein von der UDSSR 

(Sowjetunion) unabhängiger und souveräner Staat gewesen wäre und daß die DDR ohne 

Beeinflussung durch die sowjetische Diktatur z.B. 

 

- 1955 dem Warschauer Pakt12 beigetreten wäre und 

- 1961 die Mauer errichtet hätte (usw.)                                              (Fortsetzung folgt.) 

 

Ein weiteres "Schlüsselerlebnis" (SE-46) in der Ausnahmemusik Johann Sebastian Bachs ist: 

 

 

Ein feste Burg ist unser Gott (BWV 80, Ein 
feste Burg ist unser Gott, 1. Chor, Text: 

Martin Luther,1730?, [0:00 - 6:03])  
 

               Ein feste Burg ist unser Gott,  
               Ein gute Wehr und Waffen;  
               Er hilft uns frei aus aller Not,  
               Die uns itzt hat betroffen.  
               Der alte böse Feind,  
               Mit Ernst er's jetzt meint,  
               Groß Macht und viel List  
               Sein grausam Rüstung ist,  
               Auf Erd` ist nicht seinsgleichen. 

 

Bach - Cantate, BWV 80/ Live Concert HD
13 

 

           Alles, was von Gott geboren (BWV 80, 2. Duett [6:08 - 9:46]): 
 

Alles, was von Gott geboren, 
Ist zum Siegen auserkoren.  
Mit unsrer Macht ist nichts getan,  
Wir sind gar bald verloren.  
Es streit' vor uns der rechte Mann,  
Den Gott selbst hat erkoren. 
Wer bei Christi Blutpanier 
In der Taufe Treu geschworen, 

Siegt im Geiste für und für.  
Fragst du, wer er ist?  
Er heißt Jesus Christ,  
Der Herre Zebaoth,  
Und ist kein andrer Gott,  
Das Feld muß er behalten. 
Alles, was von Gott geboren, 
Ist zum Siegen auserkoren. 

 

 

                                                 
11

 Wahrscheinlich meint Kullak-Ublick die offizielle UdSSR-Erklärung von 1954 (s.u.), die – wie jeder weiß – 

das Papier nicht wert ist, worauf die Erklärung geschrieben ist, weil die Sowjetunion eine Diktatur war.  
http://www.bpb.de/geschichte/zeitgeschichte/deutschland-chronik/131344/25-maerz-1954 
12

 … war ein von 1955 bis 1991 bestehender militärischer Beistandspakt des Ostblocks unter der Führung der 
Sowjetunion. http://de.wikipedia.org/wiki/Warschauer_Pakt 
13

 https://www.youtube.com/watch?v=cNZvQbvf5gA 


